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Originalbericht des General Anzeiger
J Berlin 15 December

7 Sitzung Mittags 12 Uhr
Am Bundesrathstiſch v Marſchall Graf Poſadowskhy
Die Beſprechung der Interpellation der Abgg Paaſche undFriedberg wegen der d e wird fortgeſetzt
Abg Meyer Halle Frſ Vg Vollſtändig übereinftimmen kann

ich mit dem Schatzſekretär darin daß kein denkender Menſch der Land
wirthſchaft feindfelig oder kalt gegenüberſtehen könne Man hat uns
mehrfach Haß gegen die Landwirthſchaft vorgeworfen in den ſpäteren
a nenden ſteigerte ſich das bis zum infernaliſchen Haß Die
kleine Fra tion der ich angehöre beſteht zum dritten Theil aus Land

wirthen wir haben auch einen Zuckerfabrikanten unter uns der in
ſeinen Grundanſchauungen mit mir übereinſtimmt Wir hegen für die
Landwirthſchaft daſſelbe Wohlwollen wie gegen alle anderen Erwerbs
zweige wir wollen nur nicht ihr beſondere Vortheile auf Koſten Anderer
einräumen Es iſt auch richtig daß die Verweigerung gerechter
Forderungen dazu führen kanyn unberechtigte Forderungen zu ſtellen
aber wenn immer unberechtigte Forderungen geſtellt werden dann
kommt man ſchließlich auch dazu gerechte Forderungen ironiſch zu be
handeln Ein Mittel zur Abhilfe hat man nicht angegeben oder man
hat unerfüllbare Dinge vorgeſchlagen Deshalb haben wir gegen die
Vorſchläge uns immer ablehnend verhalten Für das Zuckerſteuergeſetz
von 1891 haben wir keine Verantwortung weil wir gegen daſſelbe ge
ſtimmt haben obgleich wir einverſtanden waren mit der Erſetzung der
Materialſteuer durch die Verbrauchsſteuer aber wir haben die offenen
Prämien abgelehnt Wir haben auch gegen die Abſtufung der offenen
Prämien geſtimmt weil dieſelben geeignet ſind auf das finanzielle
Ergebniß der Zuckerſteuer bedenklich einzuwirken Der Schatzſekretär
hat ſich den Anregungen des Herrn Pagſche gegenüber ziemlich kühl
verhalten und Graf Kanitz hat einen Ton angeſchlagen gegen Herrn
Paaſche wie Valentin zu ſeiner Schweſter Mein Schweſterchen du
biſt noch jung biſt lange noch nicht geſcheit genung machſt alle Sachen
ſchlecht Große Heiterkeit Graf Kanitz hat ſich über die Mißerfolge
des Freiherrn v Marſchall Amerika gegenüber tadelnd ausgeſprochen
hätten wir uns erlaubt in ſchwebende Verhandlungen derartig ein
zugreifen ſo würde man uns den Vorwurf des mangelnden Patriotismus
gemacht haben Schon zu Anfang der jetzigen Kampagne hatte man
überſehen daß viel mehr producirt werden wird als jemals vorher
und dieſe Ue berproduktion drückt ſelbſtverſtändlich auf die Preiſe
Man nahm früher an daß man Zucker nur produciren könne wo
ſogenannter Zuckerboden vorhanden iſt dieſe Annahme hat ſich als
falſch erwieſen wir wiſſen jetzt daß man in allen Gegenden Deutſch
lands die Zuckerrüben mit Erfolg produciren kann wenn man die
nöthige Arbeit und das nöthige Kapital dazu beſitzt Der Kampf
zwiſchen den einzelnen Zuckerfabriken dreht ſich nicht mehr um Fabriken
mit Rübenboden und anderem Boden ſondern es handelt ſich um die
Größe der Anlage die kleineren müſſen den größeren weichen Be
denklich und ſchwierig iſt die Lage der Zuckerfabriken das wird Niemand
beſtreiten aber den Mangel an Konſumenten gegenüber der geſteigerten
Produktion kann Niemand beſeitigen Was geſchehen kann kann nur
für den auswärligen Markt geſchehen der heimiſche Markt iſt der
deutſchen Produktion geſichert Jm Jntereſſe der deutſchen Finanzen
können wir eine Erhöhung der Prämien nicht zugeſtehen Zu
ſtimmung links

Abg Spahn Da der Staatsſekretär ſelbſt Alles als unklar
in dieſer Sache bezeichnet hat wollen wir noch keine Stellung nehmen
Bei der Anerkennung der Bedeutung der Zuckerinduſtrie ſind wir ein
verſtanden mit den Beſtrebungen auf Erhaltung der kleineren Fabriken
und wenn eine Vorlage von der Regierung kommt werden wir deren
Jnhalt wohlwollend prüfen

Abg Friedberg nutl verwahrt ſich dagegen daß er die Ketten
des Bundes der Landwirthe ſchleppe das wäre vielleicht immer noch
nicht ſo ſchlimm wie das Schleppen der Ketten der Fraklion des Herrn
Richter denn von ihm hat ſich doch eine ganze Reihe von Abgeordneten
losgemacht hauptſächlich aus perſönlichen Gründen Widerſpruch links

Zurufe Militärvorlage Daß die Kreuzzeitung an meinem Vorgehen
Vergnügen findet mag richtig ſein aber daran und an dem Rückgang
des Liberalismus hat Herr Richter die Hauptſchuld Herr Richter ſprach
davon daß die Zuckerfrage ihren Urſprung den Jagdgründen des Herrn
Dietze Barby verdankt Das iſt dahin verſtanden worden als ob ich
von dort aus meine Anregung empfangen habe Widerſpruch links
Jch muß mich dagegen ausdrücklich verwahren Herr Richter geht um
den Kernpunkt der Frage herum er verſchweigt und vergißt daß die
Prämie die bei uns gewährt wird nicht ausreichend iſt den Vorſprung
auszugleichen den Frankreich mit ſeiner viel höheren Prämie vor dem
deutſchen Export hat Herr Richter wies auf die Vermehrung der
Sachſengängerei hin Dieſelbe iſt freilich ein Uebel aber wir haben
nun einmal die große Zuckerinduſtrie und wir können ſie doch ſchließ
lich nicht todtſchlagen Solche Thatſachen ſind einmal unumſtößlich
Die Zuckerinduſtrie iſt nun einmal eine große Exportinduſtrie und
wenn nicht eine ſchwere Kriſis hereinbrechen ſoll dann muß ihre Ex
portfähigkeit aufrecht erhalten werden Die Möglichkeit des Abſchluſſes
der Handelsverträge hat ihre Wurzeln in der Wirthſchaftspolitik des
Fürſten Bismarck denn ohne Getreidezölle hätten wir kein Ausgleichs
objekt zur Verfügung gehabt Bezüglich der Zuckerprämien iſt ſchon
1891 feſtgeſtellt worden daß wenn die anderen Staaten mit der Auf
hebung der Prämien nicht nachfolgen wir auch bei den Prämien ſtehen
bleiben werden Jch kann daher der Regierung für die entgegen
kommende Aufklärung meinen Dank ausſprechen Zuſtimmung

Abg Wurm Soz verweiſt darauf daß die Sachſengängerei durch
das Zuſtrömen der Arbeiter aus dem Oſten in die Zuckergegenden die
Bevölkerung vollſtändig degenerirt hat Die polniſchen Arbeiter be
gnügen ſich mit der ſchlechteſten Ernährung und ſchicken ihr Geld in
die Heimath Und ſolche Verhältniſſe ſoll das deutſche Volk noch unter
ſtützen durch die Zuckerprämie Die Prämien helfen nicht das haben
auch die Intereſſenten ſelbſt theilweiſe anerkannt es hilft allein eine
Steigerung des Konſums durch Verbilligung der Zuckerpreiſe
507 Millionen Mark ſind an Prämien in die Taſchen der Zucker
intereſſenten gefloſſen und wie jämmerlich haben die Unternehmer für
ihre Arbeiter geſorgt

Abg Graf Mirbach dk Die Freiſinnigen haben ja immer ein
warmes Herz für die Landwirthſchaft aber wo ſie es beweiſen ſollen
da laſſen ſie uns immer im Stich Das Gefühl tödtlichen Haſſes zog
ſich durch die Rede Richters wie ein rother Faden Wie kann er von
einem Aufſchwung der deutſchen Viehzucht ſprechen wo die Steigerung
der Viehprodukte nur eine Folge des Mankos iſt welches die Trocken
heit des vorigen Sommers hervorgerufen hat Das Sinken der Rüben
preiſe wie wir es jetzt haben bedeutet den Ruin der auf den Rüben
bau angewteſenen Gegenden

Abg Graf Limburg Stirum bemerkt es ſei traurig daß die
Vereinigten Staaten es wagen konnten eine Zuſchlagstaxe zu erheben
Das wäre unter Bismarck nicht paſſirt Beifall

Damit ſchließt die Diskufſion über die Zucker Jnterpellation
Es folgt die Berathung des ſtaatsanwaltſchaftlichen Antrags die

ſtrafrechtliche Verfolgung des Abg Liebknecht zu genehmigen
Hierzu iſt eine Reſolution beantragt die Geſchäfts Ordnungs
Kommiſſion ſolle baldigſt einen Antrag auf Erweiterung der Disciplinar
gewalt des Reichstagpräſidenten vorlegen

Referent Dr Pieſchel berichtet über die Verhandlungen in der
Kommiſſion Man war dort einſtimmig mit Ausnahme des Abg
Singer der Anſicht daß ein Verſtoß gegen die Würde des Hauſes und
eine Verletzung der Gefühle der meiſten Mitglieder des Hauſes vorliege
ebenſo einſtimmig war man aber auch der Anſicht daß es nicht an
Hènsa ſei die Sozialdemokraten zu zwingen Gefühle zu äußern die
e nicht hegen er Antrag des Staatsanwalts ſei mit 9 gegen

4 Stimmen abgelehnt worden und zwar ausdrücklich unter Berufungauf Art und 80 der Verfaſſung Der Antrag auf n
der Disciplinargewalt des Reichstags und des Präſidenten ſe
auch in der Kommiſſion geſtellt geweſen aber nicht angenommen ſon

dern icherü gaczogen worden

Roeren Centr Meine Partei verurtheilt den Vorgang
vom 6 December auf das Entſchiedenſte Beifall Es iſt aber
durchaus geboten dieſe perſönliche Einpfindung bei der Beſchlußfaſſung

e e f

3 Beilage zu Nr 295 des GeneralAnzeiger für Hallen den Saalkreis
Dienstag den 18 December 1894

im vorliegenden Falle zurückzuſtellen und nicht Beſchlüſſe zu faſſen die
für die ganze konſtitutionelle Freiheit des Reichstags und der Ab
geordneten ſehr verhängnißvoll ſein müßten Beifall Man brauchte
ja dem Antrage des Staatsanwalts keine Bedeutung beizulegen wenn
man annehmen dürfte daß er der eigenen Jnitiative des Staats
anwalts entſproſſen ſei Aber wir müſſen annehmen daß der Antrag
das Werk des oberſten Chefs des Juſtizminiſters ſelbſt iſt der damit

ropria manu in das parlamentariſche Leben eingetreten iſt Rednerſpricht ſich ferner gegen die Reſolution aus

Reichskanzler Fürſt Hohenlohe weiſt darauf hin daß es ſich
nicht um Aeußerungen ſondern um Handlungen handele Da der
Präſident am 6 December erklärt habe er könne leider nichts gegen
derartige Ausſchreitungen machen ſo ſei nichts Anderes übrig geblieben
als die Rtchter dagegen anzurufen Lachen links Es ſei bekannt
geweſen daß ein Hoch auf den Kaiſer gqusgebracht werden würde
Liebknecht ſtelle das zwar in Abrede wenn er aber von dem Hoch
überraſcht worden wäre warum habe denn Liebknecht als Singer das
Sitzenbleiben in überaus gehäſſiger Weiſe interpretirte nicht dagegen
proteſtirt Sehr gut Lebhafter Beifalll Das ſind die Gründe
welche mich bewogen den Antrag des Staatsanwalts dem Reichstage
zu übermitteln

Abg Graf Mirbach erklärt die Konſervativen würden nur in
Konſequenz ihren Verhaltens handeln wenn ſie dem Antrage auf
Strafverfolgung einſtimmig zuſtimmten Die Sozialdemokraten träten
durch ihr Benehmen aus dem Rahmen der gegenwärtigen Staats
ordnung heraus

Abg Singer hält den Standpunkt Mirbachs für einen Ver
faſſungsbruch Widerſpruch rechts Das wäre ja ſo viel als ſollten
die ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten unter polizeiliche Aufſicht
geſtellt werden Er ſei der Anſicht daß der Vorfall vom 6 December
lediglich politiſch fruktifizirt werden foll

Miniſter v Köller tritt der Ausführung Singer s entgegen daß
der Antrag ein Verſuch ſei den in Deutſchland herrſchenden Wind
auszunutzen und einen Entrüſtungsrummel gegen die Sozialdemokraten
hervorzurnfen Da die Mittel der Geſchäftsordnung des Reichstags
nicht ausreichen müſſen andere Mittel angewendet werden Die
Regierung achte die Jmmunität des Hauſes Strafbare Handlungen
in dieſem Hauſe gehörten aber vor das Gericht

Abg Dr v Bennigfen beginnt mit der Erklärung daß in der
nationalliberalen Fraktion einſtimmig beſchloſſen worden ſei dem An
trag der Geſchäftsordnungskommiſſion zuzuſtimmen und die mitgetheilte
Reſolution vorzuſchlagen Durch Beſchluß des Reichstags im Sinne
der Geſchäftsordnung würde einer etwaigen ſpäteren Verfolgung nach
Schluß des Reichstages nicht vorgegriffen da das Delict um welches
es ſich hier handele nicht ſo bald verjähre Die Frage ob ein Platz
greifen des Art 80 durch den Reichstag oder durch die ordentlichen
Gerichte zu entſcheiden ſei ſei niemals im letzteren Sinne zu bejahen
Redner erörtert den geringen Jnhalt der jetzigen Disciplinargewalt
gegenüber den umfangreichen Machtmitteln der franzöſiſchen engliſchen
und amerikaniſchen Parlamentsleiter und Parlamente Das ganze Ver
halten der Sozialdemokraten ſollte alle anderen Parteien welche ja
doch von den Sozialdemokraten als Reaktionäre zuſammengeworfen
würden veranlaſſen ſich zuſammenzuſchließen Wir ſollten uns gegen
ihre Verletzungen unſerer Gefühle nicht wehren dürfen während ſie
das Recht zu verletzen für ſich in Anſpruch nehmen Nein ſo ungleich
mäßige Vertheilung von Pflichten und Rechten iſt ein Unſinn Namens
der Freiheit ſollen wir uns jede Herabwürdigung gefallen laſſen Nein
das muß ein Ende haben Beifall Dagegen müſſen die bürgerlichen
Parteien ſich zuſammenſchließen Liebknecht erklärt es für niederträchtige
Heuchelei wenn der Sozialdemokrat bei dem auf den Kaiſer aus
gebrachten Hoch aufſtehen würde Liebknecht ruft Allerdings
Hier geht es da kein Eid auf die Verfaſſung zu leiſten iſt Wie iſt es
aber in anderen Ländern Sachſen Bayern wo Jhre Genoſſen ich
will nur Bebel und v Vollmar nennen den Eid auf die Verfaſſung
leiſten Jſt das nicht auch elende Feigheit und Heuchelei Große
Unruhe bei den Sozialdemokraten Zurufe der Nationalliberalen
Ruhig Angeſichts ſolcher Vorgänge fordere ich auf unſerer

Reſolution als Proteſt gegen das Verhalten der Sozialdemokraten zu
zuſtimmen Lebhafter Beifall

Richter fordert wenn man auf andere Länder hinweiſe auch deren
Freiheiten ſowie daß auch vom Bundesrathstiſche nicht ungeſtraft Ver
letzungen der Mitglieder begangen werden dürfen vor Allem aber daß
auch Diäten gegeben werden Die freiſinnige Partei ſchließe ſich den
klaren und lichtvollen Ausführungen Rören s zur Sache an Es ſei
ſehr bezeichnend daß nicht der Chef des Reichsjuſtizamtes nicht der
Juſtizchef ſondern der preußiſche Polizeichef hier für den Antrag ein
getreten ſei Sehr gut Dieſen gehe die Sache gar nichts an
Heiterkeit Die Regierung beſorge durch ihr Vorgehen lediglich die

Geſchäfte der Sozialdemokraten Denn durch den Angriff auf die
Jmmunität aller Abgeordneten auf Grund einer Handlung der So
zialdemokraten ſtelle die Regierung die übrigen Parteien mit den So
zialdemokraten gleich während die letzteren bisher iſolirt geweſen ſeien
Sehr wahr Der Reichskanzler hätte unglücklicher nicht debütiren

können als bei dieſer Gelegenheit in dieſer Form Beifall
Juſtizminiſter Schönſtedt erkennt von vornherein an daß es ſich

um innere Geſchäftsangelegenheiten handle ſodann pflege er ernſtlich
jede Beeinfluſſung zu vermeiden Nach Entſcheidung des Reichsgerichts
komme es bei Majeſtätsbeleidigung durch Sitzenbleiben auf die näheren
Umſtände an ob ſie hier Platz greifen überlaſſe er dem Haufe ſelbſt
Hier handle es ſich keineswegs um einen Angriff auf die Jmmunität
davon könne nicht die Rede ſein es handle ſich allein darum ob die
Strafverfolgung der Abgeordneten ſofort ſtattfinden ſoll

Cegielski erklärt Die Polen verurtheilten das Verhalten der
Sozialdemokraten er könne aber dem Antrag auf Strafverfolgung als
gegen den Artikel 30 verſtoßend nicht zuſtimmen

Miniſter von Köller weiſt den Vorwurf der Drohung gegenüber
dem Reichstage zurück Er übernehme die Verantwortlichkeit für den
Artikel der Berliner Korreſpondenz nicht aber wie Richter ihn citire
was dieſer behaupte habe nicht darin geſtanden nicht warne die Re
gierung vor der Verletzung der Autorität Die Abgeordneten ſollten
doch ihre Autorität wahren die Regierung auch für die ihrige ſorgen
laſſen Rufe Das thun wir ja eben

Juſtizminiſter Schönſtedt erwidert er könne und werde über innere
Verwaltung hier keine Aufſchlüſſe geben deshals auch nicht darauf
antworten wegen des Verhaltens des Staatsminiſteriums Den vorigen
Ausführungen füge er noch hinzu daß wenn man Zweifel hege ob
Artikel 30 oder 31 Platz greife dem ordentlichen Richter die Entſchei
duug darüber überlaſſen werden müſſe

Liebermann von Sonnenberg Antiſemit erläutert die
Gründe weshalb er abweichend von ſeinen Freunden für die Straf
verfolgung ſtimmen werde Die Sozialdemokraten ſeien durch die
Nachſicht des Hauſes verwöhnt Ob hier Mafeſtätsbeleidigung oder
nicht vorliege würden die Gerichte entſcheiden Hier handle es ſich
aber auch um Beleidigung des Reichstages die ſofortige Ahndung
heiſche Das Volk erwarte Abhilfe gegen die Minirarbeit der Sozial
demokraten beſſer daß ein paar revolutionäre Köpfe fallen als daß
wir durch ein Meer von Blut hindurch müſſen um unſere Exiſtenz zu
ſichern Rufe Pfui Huhl Entſchiedenes Vorgehen ſei das einzig
Richtigev t uchka legt nochmals den Standpunkt der Konſervativen dar

Roeren rechtfertigt nochmals ſeine Argumentation gegenüber dem
Juſtizminiſter Schönſtedt

Bebel Die Ausführungen der Vertreter der Reichsregierung
ſeien die denkbar unglücklichſten geweſen auch der Juſtizminiſter
Schönſtedt habe den durch ſeine Verſicherung von der abſoluten Nicht
einmiſchung hervorgerufenen guten Eindruck durch die nachherige Be
rufung auf die Reichsgerichtsentſcheidung vernichtet Das Unglücklichſte
ſei aber die Begründung des Antrags mit Unzulänglichkeit der Dis
ciplinargewalt des Reichstags Das Sitzenbleiben der Sozialdemokraten
bei dem Kaiſerhoch ſei lediglich Ausübung des Mandats Auf die Auf
forderung zum Kaiſerhoch bleibt Liebknecht nach ſeiner Ueberzeugung
ſitzen Er giebt ſeinen Willen kund Und für dieſe Ausübung der
Mandatspflicht ſoll er beſtraft werden In den 70er Jahren babe er
Bebel ſelbſt mehr als ein halbes Dutzend dieſer furchtbaren Attentate
begangen Die Würde des Hauſes hätte die rechte Seite durch ihrePhuheufe weit mehr verletzt Seit wann iſt es Sitte jemand zu

Loyalitätsbezeugungen zu zwingen Erzwungenes hat keinen Werth
l

während die Verletzung der eigenen Ueberzeugung gemeine Heuchelei iſt
Auf jener Seite ſitzt gewiß mancher der in den letzten Jahren das Hoch
auf den Kaiſer nicht mit beſonderer Begeiſterung gerufen hat Ruf auf
der Rechten Zur Ordnung v Levetzow fordert den Redner auf
nicht Aeußerungen zu thun welche er nicht beweiſen und nicht vertreten
könne Bravo rechts Bewegung Bebel fortfahrend und wie ſei
von den Blättern der Konſervativen vom Tode des Kaiſers Friedrich
geſprochen worden das überſteige alles Dageweſene Bis jetzt gebe es
noch keine Beſtimmungen nach denen Rrpublikaner Sozialiſten und
Atheiſten wegen ihrer religiöſen und politiſchen Ueberzeugung aus dem
Reichstage ausgeſchloſſen werden könnten Rufe Wir werden es
aber Heiterkeit Dahin ſoll es ja allerdings nach der famoſen Rede
Bennigſens kommen Nun werfen Sie mir vor daß wir in Sachſen
den Eid auf die Verfaſſung leiſteten Nun wenn Sie ihn hier ein
führen ſchwören wir auch Oho Unruhe Sie haben alle Urſache
zur Vorſicht da drüben denn die Herren Hannoveraner haben ja ſchon
einmal einem Könige von Puten Treue geſchworen Oho Bewegung
Die Nationalliberalen ſollten doch an die Konfliktszeit und an
ihr Verhalten damals denken Hat nicht die Köln Ztg von ihnen
geſagt Es iſt ein Verdienſt des Fürſten Bismarck daß er uns Jdeal
republikaner zu vernünftigen Monarchiſten gemacht hat Große
Heiterkeit Bravo bei den Sozialdemokraten Alſo komme man
nicht mit der Untergrabung von Autoritäten Jn den letzten Jahren
hat niemand mehr gewechſelt als die Nationalliberalen Heute ſo
morgen ſo Alles durcheinander Das iſt die Zugrunderichtung der be
ſtehenden Zuſtände Bebel entwickelt ſodann die Gründe gegen die
Reſolution Jn den anderen Ländern würde Niemand einer parlamen
tariſchen Maßregel verfallen wenn er bei dem Hoch auf das Staats
oberhaupt ſitzen bliebe Aber wir ſind in die Zeiten des Tiberius
verfallen Wo anders iſt das möglich Aber die Deutſchen ja die
deutſche Bedientennatur

v Levetzow unterbricht ihn Sie beleidigen die deutſche Nation
Ich kann dies nicht dulden und rufe zur Ordnung Beifall

Die Diskuſſion wird geſchloſſen
Abg v Bennigſen wehrt ſich perſönlich gegen den ihm von Bebel

gemachten Vorwurf des Landesverraths und Treubruchs gegen den
König von Hannover Nunmehr folgt die namentliche Abſtimmung
Für den Antrag der Geſchäftsordnungskommiſſion auf Ablehnung
der Strafverfolgung ſtimmen 168 Abgeordnete gegen denſelben 58
Liebknecht enthält ſich der Abſtimmung Der Antrag auf Straf
verfolgung wird alſo abgelehnt Für die Ablehnung ſtimmten ge
ſchloſſen das Centrum die beiden freiſinnigen Fraktionen die National
liberalen Sozialdemokraten Polen für Bewilligung der Strafverfolgung
die Konſervativen und die Reichspartei

Die Reſolution auf Erweiterung der Disziplinargewalt
wird hierauf gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und Frei
ſinnigen angenommen

Nächſte Sitzung Montag um 12 Uhr Mittags Tagesordnung
Umſturzvorlage

Gerichtszeitung
Schwurgerichtsverhandlungen

K Halle den 15 December
Prozeß Lindrath und Kurtze Zweiter Verhandlungstag
Es iſt erklärlich daß der vorliegende Prozeß ein außergewöhnliches

Intereſſe in den weiteſten Kreiſen in Anfpruch zu nehmen geeignet iſt
Denn wir haben es hier mit einem ſeltenen Fall zu thun einem Fall
der um ſo bemerkenswerther iſt weil ein durch rechtskräftiges End
urtheil abgeſchloſſenes Verfahren wieder aufgenommen iſt Dieſer
Umſtand iſt von um ſo größerer Bedeutung als durch das Verdikt
der Geſchworenen die höchſte Strafe verhängt war welche das Geſetz
kennt nämlich die Todesſtrafe Trotz der von Amkswegen erfolgten
Wiederaufnahme des Verfahrens kann der erſte Wahrſpruch für die
Beurtheilung der Schuldfrage ſeitens der diesmaligen Geſchworenenbank
nicht beſtimmend ſein Es lag durchaus kein Jrrthum der vorigen
Geſchworenen zu Ungunſten der Angeklagten Lindrath vor denn ſonſt
hätte das damalige Gericht auf Beſchluß ſofort die Wiederaufnahme
des Verfahrens anordnen müſſen Der Grund hierfür iſt aus den
Ausführungen des Herrn Erſten Staatsanwalts erſichtlich Die dies
malige Verhandlung bildete ſomit ein vollſtändig neues für ſich ab
geſchloſſenes Verfahren

Das Ergebniß der geſtrigen Beweisaufnahme war daß das Kind
der Angeklagten Kurtze mittelſt eines Gewaltaktes vom Leben zum Tode
befördert iſt und zwar nicht als dieſelbe auf dem Sopha lag ſondern
nachher denn es haben ſich in der Lunge blutige Sandtheilchen bei
der Obduktion des kleinen Leichnams vorgefunden Bei der Tödtung
des Kindes können nur drei Perſonen in Frage kommen der Ehemann
Berginvalide Kurtze deſſen Frau ſowie die Hedwig Lindrath Der Erſt
genante ſcheidet aus Es bleiben ſomit nur die beiden heutigen An
geklagten übrig Wie bereits geſtern angeführt lagen in der Haupt
ſache nur die einzelnen Betheuerungen ihrer Unſchuld vor während ſie
ſich gegenſeitig nicht bezichtigten Die Eine ſagte ich habe nichts ge
than daſſelbe behauptete die andere keine aber ließ ſich darüber aus
in wie weit die zweite ſich betheiligt hat Vor Beginn der Plädoyers
nahm der Herr Vorſitzende deshalb nochmals Veranlaſſung die An
geklagte Kurtze vorzurufen und ihr ins Gewiſſen zu reden der Wahr
heit die Ehre zu geben und ihr Gewiſſen durch ein reumüthiges Be
kenntniß zu entlaſten Die Angeklagte erklärte jedoch nicht zu wiſſen
wie das Kind ums Leben gekommen iſt Auf Wunſch der Geſchworenen
machte der Herr Vorſitzende bei der Angeklagten Lindrath denſelben
Verſuch der ſeiner Meinung nach vollkommen ausſichtslos ſei und
redete auch ihr ins Gewiſſen jetzt noch in letzter Stunde ein Geſtänd
niß abzulegen Sie allein ſei von den drei in Betracht kommenden
Perſonen diejenige geweſen welche ſich frei bewegen konnte bei Eintritt
des fraglichen Aktes in der Nacht des 9 Januar Auf ſie falle des
halb der ſtärkſte Verdacht Auf die Worte Sie wiſſen daß Sie ſchon
einmal zum Tode verurtheilt ſind bedenken Sie daß es ſich heute
ebenfalls um Leben und Tod handelt und benutzen Sie dieſen Zeit
punkt Jhr Gewiſſen durch ein offenes reumüthiges Geſtändniß vor
dem himmliſchen und irdiſchen Richter zu entlaſten ſagen Sie wie es
geweſen iſt hatte die Angeklagte die kurze Antwort nein ich bin
es nicht geweſen und weiß nicht was Frau Kurtze gemacht hat

Zur Beantwortung waren den Geſchworenen 16 verſchiedene Fragen
vorgelegt Bei der Angeklagten Lindrath handelte ſich um 8 Fragen
nämlich um Mord oder Todſchlag verſuchten Mord und Beihilfe zum
Kindesmord dazu jedesmal die mildernden Umſtände bei der Angeklagten
Kurtze waren ebenfalls 8 Fragen zu erledigen welche auf Kindesmord
verſuchten Kindesmord und Anſtiftung zum Morde lauteten mit den
Nebenfragen nach mildernden Umſtänden und ob die That durch ein
und dieſelbe Handlung begangen iſt Nach Verleſung der Schuldfragen
begannen die Plädoyers Nach einigen einleitenden Worten führte der
Herr Erſte Staatsanwalt Goetze ungefähr Folgendes aus Der einzige
in dieſem Sumpfe von Unmoral ſich bietende feſte Punkt iſt der Um
ſtand daß das Kind nicht durch ein Unglück ums Leben gekommen
ſondern daß es in der Hand eines Menſchen eines ganz beſonders
ſtarken Jnſtrumentes bedurft hat um es durch eine brutale ſchwere
äußere Gewalt zu tödten Bei Beur heilung der Frage wer der Thäter
dieſes Gewaltaktes geweſen iſt der Kreis ein ſehr beſchränkter Die
Scene zeigt vier Perſonen das Kind die Mutter die Lindrath und
den verſtorbenen Ehemann Kurtze Wie aus vielen Aeußerungen der
K hervorgeht hat dieſe ihren Mann ſelbſt beſchuldigt So hatte ſie
zu einer Zeugin geſagt mein Mann hat die That ausgeführt er konnte
dem Kinde leicht einen Genickfang geben Dies iſt aber nach Be
kundungen der Aerzte und anderer Zeugen ganz unmöglich
denn K war 9 Monate ſo gelähmt daß er nur mit äußerſter
Schwierigkeit ſeine Arme bewegen konnte er vermochte nicht ſelbſtän
zu eſſen und bei ſeiner letzten Vernehmung nur mit größter Mühe dr
Kreuze an Stelle ſeines Namens zu ſetzen Es bleiben alſo nur noch
zwei Perſonen übrig und das ſind die beiden Angeklagten Bei
Charakteriſirung der Lindrath klärte der Herr Erſte Staatsanwalt auf
wie es gekommen daß die einmal rechtskräftig zum Tode verurtheilte
Angeklagte jetzt nochmals auf der Anklagebank ſteht Bekanntlich werden
alle rechtskräftigen Todesurtheile dem Kaiſer vorgelegt ob er der Ge
rechtigkeit freien Lauf laſſen oder Gnade üben will Um nun hierin
zu einer Entſcheidung zu kommen werden nicht blos die Akten ſondern
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auch alle anderen Anhaltepunkte in Betracht gezogen Und da mußte
es auffallen daß die Kurtze welche ein erhebliches Intereſſe hatte ihr
uneheliges Kind zu beſeitigen außer Verfolgung und die Lindrath zum
Tode verurtheilt war trotzdem ſie die Sache gar nichts anging Hierzu
kam ein Brief welchen die L im Gefängniß geſchrieben hatte und
welcher die Möglichkeit erſcheinen ließ daß die That in einem milderen
Lichte angeſehen werden könnte Dieſe Möglichkeit mußte der An
geklagten gewährt werden Infolgedeſſen wurde das Verfahren wieder
aufgenommen und mit der Anklageſache gegen die Kurtze verbunden
Hinſichtlich der Perſon der L ſelbſt warnte der Herr Erſte Staats
anwalt ſich durch die äußere Erſcheinung und das Benehmen der
ſekben täuſchen zu laſſen Sie zeige eine gleißende Schlangenhaut
hinter der ſich die Unmoral in ſtärkſter Form verbirgt Jhre
ganze Vergangenheit zeigt ein Bild ſittlicher Verworfenheit und ſchon
mit dem 17 Jahre beginnen die Anzeichen dafür Ueber den Akt ſelbſt
hat ſie unwahre Angaben gemacht ein Beweis daß ſie Urſache hatte
die That zu verſchleiern Sie iſt eine Perſon die innerlich und
äußerlich fähig einen Mord zu begehen innerlich weil fähig dazu
äußerlich weil ſie die Handhaben dazu bei ſich hatte Die Angeklagte
K hat ebenfalls nicht viel Einnehmendes aufzuweiſen Sie hat nicht
nur die Mitangeklagte bei ſich aufgenommen um ans deren unmoraliſchem
Lebenswandel Vortheile zu ziehen ſondern ſie hat auch anderen Per
ſonen Zuſammenkünfte in ihrer Wohnung geſtattet Zwar ſoll ſie der
L zugeredet haben ordentlich zu werden was wohl möglich aber nicht
wahrſcheinlich iſt Viel wahrſcheinlicher iſt daß ihr Verhalten hierbei
ſozuſagen ein Schanuſchlag geweſen um den Ruf als Kuppelmutter von
ſich zu wälzen Dazu kommt daß die L den Haushalt zum großen
Theil beſtritten hat Man hat es alſo hier mit zwei Perſonen zu thun
deren Ziele ſo parallel laufen deren Intereſſen ſo n einander greifen
daß eine die Andere nicht entbehren kann Ebenſo wie die Kurtzeſchen
Eheleute die L ausnutzten ebenſo war dieſe von jenen abhängig Sie war
auf die Straße geworfen von ihrer Mutter verſtoßen und hatte hier ein Haus
wo ſie Verſtändniß fand hier eine Zufluchtsſtätte die ſie feſthalten mußte
Der Herr Erſte Staatsanwalt ging dann auf den Vorfall ſelbſt über
und ſuchte an der Hand der vorliegenden Bekundungen nachzuweiſen
daß beide Angeklagte in ſtillſchweigender Uebereinſtimmung gehandelt
haben Jhr erſter Verſuch das Kind zu erſticken mißlang Damit
fiel der Vorhang und wurde gezogen beim zweiten Verbrechen Hierbei
wurde zu wirkſameren Mitteln gegriffen Die L kannte ihre Rolle
und that was die K ihr geſagt denn es war Alles verabredet wie
der Ehemann Kurtze dem Polizei Kommiſſar gegenüber geſtanden hatte
Daß die K der L die erforderlichen Jnſtruktionen ertheilt iſt aus
einer Aeußerung der erſteren was iſt dabei man ninnnt ſo einen
Bankert bei den Beinen und ſchlägt ihn gegen die Wand zu ſchließen
Sie wußte alſo ganz genau was die L im Keller that Erwähnens
werth iſt auch das Kurtzeſche Familienleben Frau K war nicht gut
zu ihrem Manne und dieſer befand ſich unter der Pflege der Lindrath
bedeutend beſſer in Folge deren pekuniären Zuſchüſſen Wenn der Ehe
mann K im Anfange die Unſchund derſelben betheuerte ſo geſchah es
in der Abſicht um ſich dieſelbe wegen deren Einnahme zu erhalten
Später als die L von ihm gegangen war belaſtete er dagegen dieſelbe
und ſuchte ſeine Frau zu entlaſten Nachdem ſich dann die Sache
ſo geſtaltet hatte daß ſeine Frau nur gering beſtraft werden
würde weil ſie einen Leichnam beſeitigt hatte die Lindrath
dagegen wegen Mordes angeklagt werden ſollte beſchloſſen beide
Eheleute daß die Frau alles auf ſich nehmen ſolle Es iſt demnach
ſchwer die Rollen beider Angeklagten richtig zu vertheilen Aber wie
in der Regel in ſolchen Fällen die Vorſehung eingreift ſo auch hierDieſe Votſehung kennzeichnet ſich in einem Briefe den die L im Ge

fängniß nach ihrer erſten Verurtheilung geſchrieben Dieſer Brief iſt
der Aufſchrei einer gequälten Seele Die Kurtze hat mich verführt ſo
wahr mir Gott helfe heißt es darin Dieſer Aufſchrei ſpricht Bände
und läßt die Wahrheit erkennen daß die Angeklagte Kurtze die L an
geſtiftet hat Die Frage ob letztere mit Ueberlegung gehandelt bittet
der Herr Erſte Staatsanwalt zu verneinen Jm Uebrigen beantragte
er bei der Lindrath die Fragen nach Todtſchlag und verſuchtem Todt
ſchlag bei der Kurtze nach Kindesmord und verſuchtem Kindesmord
und Anſtiftung zum Todſchlag zu bejahen dagegen bei beiden Ange
klagten die mildernden Umſtände und die Fragen zu verneinen ob

beide Strafthaten das vollendete und verſuchte Verbrechen durch ein
und dieſelbe Handlung begangen ſind Zwar haben Beide nach einem
einheitlichen Plan gehandelt aber es liegt ein doppelter verbrecheriſcher
Wille vor Der Vertheidiger der Angeklagten Lindrath Herr Rechts
anwalt Plättig bemängelte das Zeugniß der Kurtzeſchen Eheleute
Vor Allem ſei die Sache aber nicht ſo aufgeklärt daß eine
Verurtheilung erfolgen könne Es müſſe die poſitive Ueberzeugung
vorhanden ſein daß der Vorfall ſich ſo zugetragen wie die Angeklagte
ihn ſchildert Sind andere Möglichkeiten vorhanden dann müßten
ſolche den Angeklagten zu gute gerechnet werden In ähnlicher Weiſe
änßerte ſich der Vertheidiger der Frau Kurtze Herr Rechtsanwalt
Weißler Beide baten um Verneinung der Schuldfragen Als die
Angeklagten zum letzten Worte verſtattet wurden erklärte Frau
Alles geſtehen zu wollen was ſie wiſſe Sie gab zu daß die L ihr
exzählt wie ſie ihr Kind getödtet und zu ihrem Manne geſagt habe
daß ſie es ebenſo machen wolle wenn das Kind ſeiner Frau lebe Jhr
Mann hätte ſelber zu der L geſagt dämpf es ab ſie Frau aber
habe ſich dagegen verwahrt Alle Anweſenden waren in ſichtlicher
Spannung über das Weitere jedoch ſiehe da die Angeklagte ſchloß
mit den bisherigen Behaunptungen daß ſie nicht wiſſe was weiter
paſſirt ſei Sie gab noch zu vor Weihnachten mit der L zuſmmen
ein Loch im Keller gegraben zu haben aber dies ſei nur für den Fall
geweſen daß das Kind todt zur Welt komme Hineingelegt habe ſie
es nicht das müſſe die Lindrath wiſſen Dieſe vorgerufen beſtritt die
Hauptſache wie von Anfang an und bezeichnete die Angaben der K als
aus Rache geſchehen Frau K betheuerte mit lanter Stimme daß ſie
die Wahrheit geſagt und nahm ihren Platz auf der Anklagebank mit den
Worten ein nun kann s kommen wie s will Nach ſtündiger
Berathung verkündete der Obmann der Geſchworenen Herr Geſtüt
Direktor von Branconi den Spruch derſelben Dieſer lantete
daß die Angeklagte Lindrath für ſchuldig befunden wurde der Beihilfe
um Todtſchlage die Angeklagte Kurtze des Kindesmordes und verſuchten Kindesmordes beides begangen durch ein und dieſelbe Handlung

mildernde Umſtände wurden ihnen verſagt Bei Bejahung der Frage
der Beihilfe zum Kindesmorde hinſichtlich der Lindrath wurde verneint
daß die Angeklagte Kurtze bei Begehung ihrer Strafthat mit Ueber
legung gehandelt hat Jn Folge deſſen konnte die L nur wegen Bei
hilfe zum Todtſchlag als ſolcher charakteriſirt ſich für ſie der Kindes
mord der verurtheilt werden wäre die Ueberlegung der letzteren
bei Begehung ihrer That nicht verneint worden dann hätte die L
wegen Beihilfe zum Morde welches Verbrechen alsdann für ſie vor
gelegen hätte verurtheilt werden müſſen Die Fragen des Mordes
oder Todtſchlages ſowie des verſuchten Mordes wurden bei der Lind
rath verneint Auf Grund dieſes Verdiktes der Geſchworenen be
antragte der Herr Erſte Staatsanwalt gegen jede der Angeklagten
10 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverluſt Der Gerichtshof erwog
bei Abmeſſung der Strafe daß die That als eine beſonders
ſchwere anzuſehen ſei Die Angeklagte Kurtze befand ſich nicht in der
Lage in der ſich gewöhnlich junge Mädchen zu befinden pflegen Sie
hatte ein Heim eine Stätte wo ſie mit ihrem neugeborenen Kinde
geborgen war deshalb hätte ſie auch keine mildernden Umſtände und
milde Strafe zu erwarten Jhre That war eine äußerſt rohe brutale
ehrloſe deshalb wurde gegen ſie eine Zuchthausſtrafe von 10 Jahren
feſtgeſetzt Die Angeklagte Lindrath hat der Erſteren zwar nur Hilfe
geleiſtet aber das Kind war ihr vollſtändig fremd es lag für ſie
durchaus kein Motiv vor als blos die Freundſchaft mit den Kurtzeſchen
Eheleuten Deshalb hat der Gerichtshof Abſtand genommen die Vor
ſchriften des S 49 nach welchem die Beihilfe beſtraft wie der Verſuch
und die Strafe hierfür bis auf ein Viertel des niedrigſten Strafmaßes
für das vollendete Verbrechen ermäßigt werden kann in ſeinem vollen
Umfange zur Anwendung zu bringen Das niedrigſte Strafmaß für
Todtſchlag iſt 5 Jahre Zuchthaus unter Ausſchluß mildernder Umſtände
demnach hätte bis auf 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus herabgegangen
werden können Es wurde gegen ſie unter Aufhebung des Todes
urtheils auf 9 Jahre Zuchthaus erkannt wovon 1 Jahr durch die
Unterſuchungshaft als verbüßt abgerechnet wurde Beiden wurden die
bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre aberkannt Die Angeklagte
Lindrath erklärte ihre Strafe ſofort antreten zu wollen die K nicht

Schluß der Sitzung Nachmittags 5 Uhr

Kleine Chronik
Verlin 16 December Farbe der Negerkinder Daß

die Negerkinder nicht gleich ſchwarz oder wenigſtens dunkel gefärbt zur
Welt kommen zeigt ein Fall im hieſigen Paſſage Panoptikum wo eine
der Dahomey Kriegerinnen kürzlich entbunden wurde Das Kind war
wie Profeſſor Virchow in der geſtrigen Sitzung der Anthropologiſchen
Geſellſchaft mittheilte am erſten Tage ſeines Lebens ganz hellgelb und
hatte ſich auch am zweiten Tage noch ſehr wenig in der Färbung ver
mee Erſt vom dritten Tage an begann es ſich allmählich zu

räunen
Freiberg 16 December Maſſenvergiftung Jn unſerer

Stadt ſind 150 Perſonen theils ſehr ſchwer erkrankt Sowohl
Kinder wie Erwachſene ſind von der Kataſtrophe betroffen worden
Die Urſache der Erkrankungen iſt auf Frühſtücksbrödchen zurück
zuführen die aus der Bäckerei von Paul Oehme Meißnergaſſe 34
entnommen worden ſind Bäckermeiſter Oehme und ſeine Familie
liegen ſelbſt krank darnieder Da die Unterſuchung noch in
vollem Gange iſt ſo iſt die Veranlaſſung der Kataſtrophe
noch nicht aufgeklärt Wie verlautet habe eine privaterſeits vor
genommene chemiſche Analyſe der betreffenden Backwaare das Vor
handenſein von Arſenik nachgewiefen Das Gerücht von einem
inzwiſchen vorgekommenen Todesfalle ſt zur Zeit noch nicht beſtätigt
Ob Fahrläſſigkeit oder ein Verbrechen orliegt iſt noch unbekannt

Poſen 16 December Gatrenmord Der Fuhrwerks
beſitzer Odrobinski in Obornik hat ſeine Ehefrau durch Axt
ſchläge getödtet Der Thäter iſt verhaſtet

Köln 16 December Baueinſturz Jn der Reuſtadt ſtürzte
geſtern Abend 6 Uhr ein Neubau ein 3 Perſonen wurden unter den
Trümmern begraben Das Unglück paſſirte glücklicherweiſe zur Zeit
der Auslöhnung der Arbeiter ſo daß die Mehrzahl derſelben ſich nicht
mehr im Bau befand

Wien 16 December Er widerſtand Jn vorletzter Nacht
wurde in den Geſchäftsräumen der Firma Heinrich Klinger von un
bekannten Jndividuen der Verſuch gemacht den eiſernen Geld
ſchrank in welchem 180000 Gulden in Werthpapieren aufbewahrt
waren zu erbrechen Der Verſuch mißlang jedoch da der Schrank
durch mehrere Panzerplatten geſchützt war

Lüttich 16 December Mord Jn der Ortſchaft Habay la
Vieille wurde der Pfarrer von einem franzöſiſchen Mönch dem er
Unterkunft gewährt hatte Nachts ermordet und beraubt Der
Mörder entfloh
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Schlättschuhe

609 16640 maſſty GoldFrucht Weine von 25 Mk aninel Glas merikan Doublélohannisbeerwoein weiss n mit Sjähriger Garantie Mk 12à Fl c 1,00 Nickel von 50 Pfg anStaohelbeerwein v n 99 in ſehr groſſer AuswahlHimbeerwein m v 1,00 J D z N hErdbeerwein n 1,10 Fs 8 40 29Heidelbeerwein herb 9,904 süss Sanitätswein w 00 Gr Akrichſtr 41
idelbeer ,3 heitoheer r 50 Kafſee und Theemaschinen S r K

Himbeer Uimonade m m 1580 Theoetische

NWeinkühler eApfel Weine Kuehenplatten eexol qiag Kuechemn ind OonſectgabelnFrankfurter u Ouedlinburger à Fl 0,20 Flnseen tersätne 074 n
bei 25 Plaschen 9,18 u50 76017 m r 9v 7 9 99 Brocs ör e109 s Tablete runde KettenMk 2 80

Armbänder

in echt Gold
von 2 Mk an

Arac Cognae

in bester Qualität

Cacao van Houten vi pfd Doſe2 80 /6 Doſes 25
leere Büchſen nehme zuriick
Georg Zeising Telephon 178

Hochfeine Roſinen
ſo lange Porrath a Pfd 25 Pfg

ff Coxinthen à Pfd 20 Pfg offerirt
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Bekanntmachung
Es kommt Froeitag Sonnabend

und Sonntag ein ganzes Lager vonMufſfen in allen F
ſorten zu billigen Preiſen zum Aus

Krause Kürſchuer
Leipzigerſtr 74 neb Rothem Roß

Sonukag den ganjen Tag geöffuet

Gr Ulrichſtr 63

ganze Kinderſchmucke ſchon
für Mk 3,75h fühte Korallenwag

ren in großartigſter Ans

wahl und übertreffen meine
Preiſe alles bisher in

dieſem Artikel Gebotene

J EssigMachtf
Gr Ulrichſtr 41

arben und Pelz

Prima koſcheresen Wäſcherollen Hobeldänke
empfiehlt Ernst Halke Schranubböcke liefert alle Sorten

A Höhl Leipzig Ranſt Steinweg 44

T
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Nr 295

Teppiche, Portièren

Dienstag

J e d 9 2a 7 r W Vr Eri w te d I 9 98Stadit Theater
Officiell Direktion J Rudolph

Dienstag den 18 December 1894
86 Vorſtellung 26 Vorſtellung außer Abonnement

Zweites und letztes Gaſtſpiel des

Cardinen
Läuſerstofſe

4

Möbelstofſe
Felle

J d lW 98 v

Leipzigerstrasse 100

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

weit unter Preis

Officiell

Hofſchauſpieldirektors Friedrich Haaſe Ehrenmitglied des Hoftheaters in Dresden
Zum erſten Male

Der Ksvnigslientengant

Graf Thorane General und Gouverneur von
während der franzöſiſchen Occupation

Althof ſein Adjulant
Rath Goethe
Frau Rath Goethe
Wolfgang ihr SohnMittler ein penſionirter Profeſſor
Seekatz Maler ausFrau Seekatz ſeine Gattin

Acidor ein franzöſiſcher Schauſpieler
Belinde eine franzöſiſche Schauſpielerin
Hirt
Schütz
Junker
Trautmann
Mack Sergeant MajorGretel Dienſtmagd im Goethe ſchen Hauſe

Schauplatz Frankfurt a M Zeit

Frankfurter Maler

Luſtſpiel in 4 Akten von Karl Gutzkow
Perſonen

2 rankfurt

Darmſtadt

Friedrich Haaſe a G
Georg Köhler
Hans Schreiner
Helene Orla

Fanny Wagner
Julius Haller
Guſtav Conradi
Anna Liſſö

uftav Gregorhy
Frieda Bohnſach
Albert Kühne

Franzöſiſche Offigiere und Ordonnanzen

Nach dem 2 Akt Pauſe

Friedrich Küſthardt
Carl Fiſcher
Jgnatz Zimmermann
Adolf Schumacher
Jenny Schneider

Während des ſiebenjährigen Krieges

Nach Der Königslieutenant größere Pauſe

Dr Müller Rechtsanwalt
Paul Wedding Maler
Hedwig Meyer
Dreſſel

Anfang 7 Uhr

Hierauf

Zum erſten Male

Blau
Luſtſpiel in 1 Akt von Max Bernſtein

Perſonen
Hans Schreiner

4 Georg Köhler
Jenny Schneider
Friedrich Haaſe a G

Mittwoch den 19 December 1894

Ende nach 10 Uhr

87 Vorſtellung 61 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Oper in 2 Aufzügen von L v Beethoven
Videlio

Georg Fr Treitſchke
Dichtung von S onnleithner und

Theater der Modernen
Kaiser Säile

Dienstag den 18 December
Cyprienne

Luſtſpiel in 3 Akten von Sardou und Najac
Kaſſenöffunng 7 e Uhr Anfang S Uhr

7 c d Gr Märkerſtr 3

Specialität Fabrikation und Handlung von Muſikinſtrumenten
Empfehle als Weihnachtsgeschenke in großer Auswahl Violinen

von 2,50 bis 100 Mk Violinenbogen Violinenkaſten Meinhold Accord
und Schlag Zithern
Piſtons 2ze nur eigene Fabrikate
werke zum Drehen und Selbſtſpielen
Symphonion er

Trommeln in allen Größen

alsEhriſibanmſtänder Albums

Flöten Trompeten
beſte und billigſte Bezugsquelle für Muſik

Herophon Manopan Victoriag
mit Muſik Zieh

harmonikas in nur guter und ſolider Ausführung e 2c

Louis in eDresden A

S

S e

Bruno Prevtag
Tischdecken Reisedecken Schlafdecken

Linoleum, Friese
Grossen Posten zurückgesetzter r

Gobr Gruneberg
Geiſtſtraße 41

Fernſprecher Nr 432

18 December Seite 13

z

en

die ergebene Mittheilung daß wir den
Alleinverkauf des Geſammterzeugniſſes in

Amerik Nengold Ahren
übernommen haben Die amerik Uen
gold Ahren ſind dem Ausſehen nach von
echtem Golde nicht zu unterſcheiden und
behalten dieſes goldähnliche Ausſehen für
immer wofür wir die weitgehendſte Ga
rantie bieten indem Neugold eine eigeneMetalllegirung iſt Die Neugold Uhren
haben ein ſehr gutes verläßliches genau
regulirtes u erprobtes Werk und leiſten
wir für jede Uhr drei Jahre ſchriftliche
Garantie

Die Ausführung iſt reizend elegant
glatt oder kunſtvoll guillochirt genau ſo
ſorgfältig wie bei goldenen Uhren

Preis per Stück mit 2 Neugold Deckelnoffenem Zifferblatt M 15,00 mit 3
Neugold Deckeln Spriungdeckel Savonette

t 20,00 Damen 2 lhren mit 3 Neu
old Deckeln Sprungdeckel Savonetten 21 UNengoild hruetten in mo

dernſten Façons für Herren und Damen
5,00 u 8,00 Ne Ringe fürHerren und Damen in 3,50

Unſere Neugold Uhren ſind mit den
gleichviel unter welchen Namen ausge
botenen Uhren nicht zu vergleichen und
nur echt wenn ſie mit unſerem Garantie
Schein und der geſetzlich eingetragenen

Schutzmarke Neugold verſehen ſind
An unſere bekannten Kunden machen

wir gern Anſichtsſendungen an unbe
kannte Beſteller verſenden wir nur gegen
Nachnahme oder vorherige Einſendung des
Betrages verpflichten uns aber bei Nicht
convenienz den vollen Betrag ohne An
ſtand zurückzuzahlen ſo daß der Empfänger
keinerlei Riſiko hat

Weihnachtobeſtellungen erbitten wir
uns baldigſt um dieſelben bei der koloſ
ſalen Nachfrage rechtzeitig ausführen zu
können

Feith s Nenheiten VertriebDresden Pirnaiſche Str 34
Berlin C Stralauer Str 41

Bei gef Beſtellung bitten wir ſich auf
dieſes Blatt zu beziehen

empfiehlt
alle Arten Stempel in

1000 verschied Mustern
Faosimiſé Stoempel

Stempel mit Wappen die
saubersten Abdrücke

für Kautschux

und Signir Stempel heternd
HALLIE a Einzelne Buchstaben

Nicoolaistr G 2 zusammensetzen ete
Ringewe v Bunte undwaschechte Farben

Oauer Farbokissen

Nou

außergewöhliche Weihnachtsgeſchenke
Wunderkreiſel c

leſpzigersit 45 ſoll
W im Laden des Hotel Stadt Berlin

Das Räthſelhafte
haltung beigetragen

Heiterkeit und Frohſinn herrſchen 3
wo der Geiſt ungebunden ſich bewegt im launigen Spiele die

Gedanken anregt und den Scharfſinn befördert c
Verkauf von Zauhberapparaten etc

bietet hierzu über 100 verſchiedene Nummern von 25 Pfg bis

Zauberkaſten mit Inhalt von 3 bis 50 Allt
für

Preisliſten umſonſt

Th Nolvo gus

von jeher
zur Unter

hat ſchon
weſentlich

Mein

150 Mk

Kinder desgl Zauberbilderbücher
auswärts poſtfrei

Thale a H

Unterrichtsfächer
zeiechnen

Buchtührung

Willi g G hePrauen Indugtrie u Cwwtgever be Schule

Handaearbeit Lehrerinnen Seminar
Töchter Pensionat

Halle a S
in Kursen für

Maschinennähen Wä
Deutsch

Heinrichkstrasse 1
Handnähben Kunsthandarbeiten MAuster

schezuschneiden
Litteratur und fremde Sprachen

In dem vorzüglich emptohlenen Vensionat werden

Schneidern Putzmachen

zum Jnnunr einige Plätze frei
Auskuntft Prospekte franko dureh die

Vorstoberin Fr Vliso Gohrts In

Cigarren und
Cigaretten

Präsentkistehen

Damen H emden
zu

gute Qualität eigenes Fabrikat
mit handgeſtickter

1,25 u 1,50 M per Stück
Paſſe 2,25

Tasclherxztisceher
t mit Webefehlern ſind jetzt am Lager

Jacobowitz CoM agdevurgeretr B I Etage
gegenüber dem Wintergarteu

i 2r eeh ne

Johannes Kaiser
82

Halle Gr Steinstrasse

e r

e ne

Fette geſalzene

Centrifugenbntter
Molkereibultter

verſendet in Poſtcollis von 9 r Nette
franco Poſtnachnahme à Mk 9,80

L G Manne Ulm a gegr 1858

Feuchelhonig
Fenchelhonig Extrakt

dier Hnotheke Geiſtſtraße 15
II Dunkel

ſogenannter
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Hilligſte Hezugsquelle für Spiel Leſer Galankerie Papier

laterna magiea
Stück 90 Pfg 1 Mark 25 Pfg
2 Mk 2,50 3 Mk 4 Mk 75 Pfg

und größer bis 15 Mk

medel Damvimaschinen

mit Spiritusheizung
Beſtes Lehrmittel zur Erläuterung der Dampfkraft Sämmtliche

Maſchinen ſind mit Sicherheitsventil und daher ungefährlich
Motore Stück 1 1,50 3 Mk 4,50 7 Mk
Locomotiven Stück 4,50 5,50 8,50 13,50
Verſchiedene Sachen zum Treiben als Schleifſtein Sägemann

Hammerwerk 50 Pf 1 M und beſſer

Kasper CTheaker

mit 3 Figuren Stück 2 M und 3 mit6 großen Figuren 6 M und 7,50 Wi

Pferdeſtälle MateriallädenSt 50 Pf 1 1,50 2 bis 15 M
Fleiſcherläden St 2,50 4 10 M
Hanptwachen Feuerwehr
Küchen mit und ohne Einrichtung
Puppenſtuben in allen Größen von

50 Pf an

Puppenmöbel in großartiger
Auswahl Wohn und Schlaf
zimmer von 40 Pf bis 7,50 M

Küchenmöbel Kochherde Stück
35 Pf 50 Pf 1 M bis 10 M

Kochherde in Eiſen mit echt
emaill Geſchirr St 8 u 10 M

Blechgeſchirr von 50 Pf an
Emaillegeſchirr 2,75 8,50 bis

5 M

Waarenſpeicher 1,50 2 2,50 3 4 5 M
Feſtungen 2,25 4 7 M

S Trommeln mit Fell Stück 40 Pf 50 Pf 75 Pf
1 1,25 1,56

Säbel 25 Pf 50 Pf 75 Pf bis 4 M
Helme in allen Arten Jnfauterie

Ulanen Huſaren Stück 40 Pf
50 Pf 75 Pf bis 3 M

zeiſenbahnen 3
7 M

Porzellanſervice von 50 Pf an

Briefpapiere
Werhzeugkaſten aubſägekafſten

Haukaſten Kiſtel Archen Klaviere
Rußknacker Febensräder

Eiſenbahnen mit u ohne Schienen

Richters Anker Steinbaukasten
zu Originalpreiſen

Richter s Geduldſpiele Stück 50 Pf

T
g Solz

7
4 M bis

t

u

5

Bei dieſem Artikel mache
ich ganz beſonders auf meine
billigen Preiſe aufmerkſam

S Gelenkpuppen mit und
e ohne Schlaf Augen Stück

50 Pf 75 Pf 90 Pf1 1 M 25Pf 1 M
50 Pf 1 M 75 Pf 2 M
bis 10 M

Puppenköpfe in Porzellan
Holz Blech Pappmaché
u Bisquit

Puppenbälge in Stoff
und Leder von 25 Pf
das Stück an Arme
Strümpfe Saug
flaſchenTänſunge Papa Mama e Puppen Püſchelpnppen Puppen

ſelbſt trinkend Puppenſtubenpuppen von 25 Pf an Wollpuppen Gnmnmipuspen

gZ Pferdebahnen
I Poſtwagen

Milchwagen
Möbelwagen

KutſchenRollwasen

ar etemit und 7 rKeletnagen

mit Eiſenaxen
blau geſtrichen

Stück 3 4 M 50 Pf 6 M und 9 M

wellSee
in großartiger Answahl

Domino Lotto
S

Glocke u Hammer Halma
hilderlotto Wettrennen etc

viele Neuheiten
von 50 Pf an

Damen
bretter

Stück 50 Pf
1 1 M 50 Pf bis 5 M

Diehharmonikas

S 50 Pf 1 1 M 50 Pf 2 2 M
50 Pf 2 M 75 Pf 3 M

und beſſere bis 12 M

Harmonikaflöten
Stück 50 Pf 1 2 2 M 50 Pf

und 3 M
Fellſchaukelpferde

Stück 8 M 50 Pf 10 11 M 50 Pf13 15 M
Fellpferde zum Fahren u Schaukeln

Stück 10 12 1415 M 50 Pf und 17 M
Frachtpferde Reitpferde Ge

Ktixrpferde von 1 M 50 Pf bis

Schafe Ziegen
Kaninuen Hunde

Eſel
in allen und Preislagen

u Kurzwaaren

Pphotographie

Albums
in Leder und Plüſch

Stück 1 1 M 50 Pf 2 3
3 M 50 Pf 4 4 M 50 Pf 5

5 M 50 Pf 6 M
und beſſer bis 15 M

Handtaſchen in Cloth und
Leder großartige Auswahl
1 1 M 50 1 M 752 2 M 25 2 M 502 M 75 3 M

und beſſer bis 12 M
e Handkoffer in allen Grö

h Fen Conriertgſchenh Ningtaſchen Schreib
S mappen Cigarren Etnis

Schmuckkaſten

d S HandſchuhkaſtenPorte treſor aus einemStück ungerreighon Wentel von 10 Pf bis zu den beſten zu

4 M 50 Pf
Torniſter in Cloth Stück 1 1,20

1,45 1,60Torniſter Clothkaſten imit See
hunddeckel St 1,50 2 2,20 M

Torniſter Clothkaſten mit Plüſch
deckel St 1,50 2 2,20 MTorniſter Lederkaſten mit Plüſch
oder imit Seehunddeckel 2,70 und

I 2,90 MTorniſter gang Leder Seehund echt
Chagrain 3 M bis 5 M

m ganz Rindleder 6,50 und

Schultaschen
von 50 Pf an

Bücherträger Tafeln Federkaſten
Grdnnugamanpen etr

Etageren
mit elegantem Aufſatz 3th 9,50 4th 12 M

Notenſtänder
3th 6 M 50 Pf

Bücher Etagèren
2th 2,75 3th 4 M

Servirtische
6,0 12 14letztere mit eleganter Einlage

Luthertiſehe
Stück 3 4 6 6,50 M

Schirmstäncier
in großartiger Auswahl von 2 M 25 Pf an

Rauch Service
Schreibzeuge
Journal Mappen

u ſ w
Cigarrenſchränke

Haus Apotheken
Schlüſſelſchränke

E in reizenden Muſtern von
S 3 M bis 17 M 50 Pf

Garderobenhalter
Handtuchhalter u ſ w

M

Kragen u u Manſchetten Kaſten
zur StickereiGekleidete r e in reizenden Muſtern von 25 Pfg bis 9 Mk

Neuheit V Lampifons für den Weihnachtsbaum Sif Stück O Pfg
Verſand nach auswärts umgehend gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des Betrages Aufträge von 20 Mk an franuco

Hilligſte Hezugsquelle in Spiel Kecler Holz u Galankeriewaaren im Mliktelpreiſe

17 Jeipzigerſtr 17 Rob ert P lötz 17 Jeipzigerſtr 17
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